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Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

das Virus hat uns noch immer im Griff. Fast alles, was vor der Wohnungstür
stattfinden würde, steht unter seiner Regie.
Bitte  bleiben  Sie  achtsam  und  halten  Sie  weiterhin  die  Hygiene-  und
Abstandsregeln  ein.  Nun  im  Mai  gibt  es  zwar  einige  Lockerungen,  aber
Ausflüge, Reisen, Kaffeekränzchen usw. finden weiterhin nicht statt. Auch die
Volkssolidarität muss Sie alle vertrösten auf den Tag X. 

Den Mieterbeirat erreichten erfreuliche Informationen darüber, dass in vielen
Hausgemeinschaften  die  Hilfe  funktioniert.  Viele  Mieter  unterstützen  ihre
älteren Nachbarn und nehmen ihnen Wege ab, so dass mancher gar nicht
oder seltener ausser Haus muss. Wir hoffen, dass diese Nachbarschaftshilfe
weiter geht. Denen, die sie leisten, sei hier herzlich gedankt!

Leider hat die Corona-Krise für viele Berufstätige negative Auswirkungen.
Aktuell gibt es so viele Kurzarbeiter wie noch nie und die Arbeitslosenzahlen
steigen auch. Home-Office ist für viele ebenso noch aktuell.
Wochenlang war deutlich weniger Straßenverkehr als früher, viele fahren Rad.
Die Flugzeuge sind inzwischen fast eine Seltenheit.  So bekommen wir jetzt
schon einen Vorgeschmack auf die Ruhe am Himmel ab November. Vielleicht
wird ja die bereits diskutierte frühere Schließung von Tegel beschlossen.

Die ungewohnt viele Zeit zu hause nutzten viele Mieter zum Aufräumen und
Aussortieren.  Das war deutlich in den Müllkäfigen zu sehen.  Geschlossene
Geschäfte führten zu mehr Online-Bestellungen und damit zu mehr Papier-und
Pappemüll. Leider sind gerade die jungen, kräftigen Leute nicht in der Lage,
die Kartons zu zerkleinern. Vor lauter Faulheit bleiben auch noch die Adress-
Aufkleber am Karton …. 
Irgendwie haben auch die Hundehaufen zugenommen. Besonders in der Ro-
landstraße scheint  sich kaum ein Herrchen oder Frauchen mehr mit  einem



Tütchen  für  die  Hinterlassenschaften  seines  vierbeinigen  Lieblings  verant-
wortlich zu fühlen. Dazu erreichten uns und auch Frau Melzow Beschwerden.

Ebenfalls in der Rolandstraße sollen nun schon zum dritten Mal seit Oktober
2019  der  Lüftungsschächte  kontrolliert  werden.  Das  ist  nutzlos  und  bläht
unsere Betriebskosten unnötig auf. So viele Termine sind für uns Mieter ein
Problem. Ausserdem muss in der Corona-Zeit nicht noch unnötig das Risiko in
die Wohnungen gertragen werden. Wir reichen es weiter an Frau Melzow.

Leider  haben  die  Berliner  Stadtwerke  die  Grundgebühr  für  den  Tarif
„Mieterstrom Sonne plus“ deutlich erhöht, von 6,00 € auf stattliche 8,90 € oder
um 48,3 %. Das ist sehr, sehr enttäuschend!

Erfreulich ist  zu vermelden,  dass die Straßenbahn wieder fährt.  Die beiden
Haltestellen „Galenusstraße“ sind schon wieder am gewohnten Platz und die
eingleisige  Engstelle  ist  beseitigt.  Es sieht  so aus,  als  wäre zumindest  die
Tramanlage  auf  der  Löffelbrücke  nun  fertig.  Nur  der  Fußweg  muss  noch
gemacht  werden.  Die  Straße  indes  wird  wohl  noch  reichlich  Bautätigkeit
erfordern.  Als  2016  die  Bauarbeiten  an  der  Löffelbrücke  mit
Fertigstellungstermin 2020 angekündigt wurden, haben wir es für einen Witz
gehalten. Aber inzwischen hoffen wir auf Einhaltung bis Weihnachten.

Der  Parkplatz  an  der  Schloßallee/Pasewalker  Straße  füllt  sich  gaaaanz
langsam. Interessenten können also noch immer einen Platz bekommen.

Genießen Sie im Mai das viele Grün im Viertel und im Park. Schauen Sie an
der  Bienenweide  in  der  Elisabeth-Christinen-Straße,  welche  insekten-
freundlichen Blühpflanzen sprießen.  „Warum in die Ferne schweifen? Sieh,
das Gute liegt so nah.“ frei nach Goethe, Alternativen gibt es zur Zeit  kaum.

Der Mieterbeirat wünscht allen Bewohnern im Pankeviertel gute Gesundheit!
Hoffentlich kommen Sie alle weiterhin gut durch diese ungewohnten Wochen
und Monate.

Die Volkssolidarität informiert …
darüber,  dass immer noch bis auf weiteres alle Veranstaltungen ausgesetzt
werden. Wenn die Zeiten wieder geselliger werden, gibt es neue Termine.
Die VS wünscht Ihnen allen gute Gesundheit!
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